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Vereine intern – kurz notiert

Freiberg, Gerd............................Ohne Elfen Friedrichshain................ 06.06.1944...........65 Jahre
Röhle, Melitta............................Ohne Elfen Friedrichshain..................07.07.1944...........65 Jahre
Pewesdorff, K.-H........................Parkblick Asse........................................ 12.08.1939...........70 Jahre
Schüler, Dieter...........................SC 1. Märkische Vier............................. 10.06.1949.......... 60 Jahre
Maier, Gerd................................Weddinger Luschen............................. 16.07.1944...........65 Jahre
Nützmann, Joachim.................SC 1. Märkische Vier.............................. 18.07.1944...........65 Jahre
Lemke, Jürgen............................Skatgr. Gemütlichkeit.......................... 23.07.1939...........70 Jahre
Messow, Siegfried.....................Be.A.Te................................................... 10.08.1944...........65 Jahre
Iven, Manfred............................Schwarz-Weiß 81................................. 30.08.1939...........70 Jahre
Nisse, Horst................................Schlappe 18............................................10.06.1934........... 75 Jahre
Zibulski, Ronald........................Kreuz Dame.......................................... 09.07.1934........... 75 Jahre
Scheck, Joachim.........................Goldene 7............................................... 22.07.1939...........70 Jahre
Buder, Wolfgang.......................Rudower Asse/Mauerjungs................28.07.1934........... 75 Jahre
Opitz, Jochen.............................Berliner Bären......................................06.08.1939...........70 Jahre
Jordan, Helmut.........................Eichel Daus........................................... 07.08.1934........... 75 Jahre
Freier, Wolfgang........................Eichel Daus............................................15.08.1949.......... 60 Jahre
Quade, Jörg................................Skatfreunde 09....................................07.06.1944...........65 Jahre 
Staikowski, Klaus......................1. SC Steglitz............................................31.07.1934........... 75 Jahre
Mayer, Achim.............................1. SC Steglitz...........................................16.08.1939...........70 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg
Der Skatfreund Bernhard Strelow, Skatfreunde 09, feierte am 25.05.2009 seinen  

65. Geburtstag. Die Glückwünsche kommen etwas verspätet aber von Herzen.

 Dem Präsidenten der VG 15/16 und  
SF Kute 85 wurde anläßlich der LEM die 
goldene Ehrennadel des LV 1 Berlin- 
Brandenburg verliehen.
Bei der selben Veranstaltung wurde den 
Skatfreunden Norbert Falk, Ohne Elfen 
Friedrichshain, und Heinz Durstewitz,  
Gemütlicher Förderverein Reinickendorf, 
die silberne Ehrennadel überreicht.
Alle drei sind verdienstvolle Skatfreunde 
und haben diese Ehrung mehr als verdient. 
Die ganze Skatszene gratuliert recht herz-
lich. Bleibt dem Skat noch lange erhalten.

 Schlappe 18 hat ab sofort ein neues 
Spiellokal. Gaststätte Ilse Eck, Nogat

straße/Ecke Ilsestraße 42/43 in 12051 Ber-
lin. Spieltag: Freitag um 18:00 Uhr. Gäste 
sind immer willkommen.

 Preisskat beim Gemütlichen Förder
verein Reinickendorf am Sonnabend,  
den 13. Juni 2009 um 15:00 Uhr.
Startgeld: 11,- €, 2 Serien à 48 Spiele.
Spielort: Engelhardt im Hochhaus,  
Ziekowstraße 112 in 13509 Berlin-Tegel.
1. Preis 150,- €, 2. Preis 100,- €, 3. Preis 75,- € 
sowie weitere Geld-und Sachpreise. Diese 
Geldpreise sind bei 50 Teilnehmer/innen 
garantiert. Meldungen an: Heinz Durste-
witz, Telefon 030.4341724. Es sind nur 
60 Plätze vorhanden.
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Liebe Skatspielerinnen! Liebe Skatspieler!
Unlängst kam mir wieder ein interessanter 
Fall zu Ohren. Es ist noch gar nicht so lange her, 
dass ich bei einem ähnlichen Vorgang schon 
entschieden habe. Folgendes ist vorgefallen. 
Bei einer Reizung von 22 wird Vorhand Allein-
spieler. Drei Karten werden verdeckt als „Skat“ 
gelegt, fünf Karten werden aufgelegt und die 
restlichen Karten sind noch in der Hand. Die 
Gegenspieler, die sofort erkennen, was der Al-
leinspieler beabsichtigt zu spielen, verlangen 
sofortigen Spielverlust für den Alleinspieler 
mit der Begründung, er habe drei Karten in 
den Skat gelegt. Der herbeigerufene Schieds-
richter (Turnierleiter) entscheidet gegen den 
Alleinspieler einen verlorenen Nullouvert. 
Der Alleinspieler, ein ruhiger und besonnener 
Mensch, akzeptiert diese Entscheidung und 
berichtet nach Ende der Serie einem anderen 
Schiedsrichter diesen Fall. Dieser schlägt die 
Hände über dem Kopf zusammen und holt 
die Betroffenen zusammen, um ihnen den 
Unsinn auseinander zu setzen, den sie da zu 
Lasten des Alleinspielers verzapft hatten. Nach 
welchen Kriterien hat der zweite Schiedsrich-
ter geurteilt? Selbstverständlich nach Punkt 
4.1.1 der ISkO! Da heißt es deutlich; Das Spiel 
beginnt mit der Spielansage. D.h., die Gegen-
spieler haben sich (bewusst) einen Vorteil 
zu Lasten des Alleinspielers erschlichen. Bei 
der ersten und bei der ausschlaggebenden 
Entscheidung war kein ausgebildeter bzw. ge-
prüfter Schiedsrichter beteiligt, aber honorige 
Mandatsträger. Aus diesem Grunde traute sich 
der Alleinspieler auch nicht zu widersprechen 
– leider. Ich weiß, dass meine Kolumne in un-
serem Skatjournals von einer beachtlichen 
Mehrheit unserer Skatspieler/innen interes-
siert gelesen wird, warum kommen aber nicht 
mehr Leute zu meinen stets angekündigten 
Auffrischungslehrgängen? Es ist keine Pflicht, 
die Prüfung zum geprüften Schiedsrichter zu 
absolvieren, aber dümmer wird man dabei 
bestimmt nicht. Wer mich kennt, kann sich 
eventuell vorstellen, wie ich vor Ort reagiert 

hätte bei einem solchen, gelinde gesagt, un-
verständlichen Vorgang.
Einen ähnlichen Fall könnt Ihr in der Samm-
lung der Skatgerichtsentscheidungen nachle-
sen, da heißt es: Hinterhand wird bei gereizten 
40 Alleinspieler. Sie nimmt den Skat auf und 
findet so gut, dass sie alle 12 Karten auf den 
Tisch legt. Es ist einwandfrei zu erkennen, dass 
der Alleinspieler bei einem Nullouvert keinen 
Stich bekommen kann. Noch bevor er drücken 
oder sein Spiel mit einer einschränkenden 
Erklärung ansagen kann, verlangt einer der 
Gegenspieler Spielverlust für den Alleinspie-
ler. Er begründet den Spielverlust damit, dass 
der Alleinspieler vor Spielansage seine Karten 
aufgelegt hat.
Die Entscheidung des Int. Skatgerichtes lautet: 
Der Alleinspieler kann – nach Drücken oder 
einschränkender Erklärung – seinen Nullou-
vert ansagen. Danach muss das Spiel durch-
geführt und entsprechend seinem Ausgang 
gewertet werden. Die Begründung lautet: Ein 
Regelverstoß liegt im vorliegenden Fall nicht 
vor. Das Spiel beginnt mit der Spielansage. Die 
Gegenspieler profitieren davon, dass sie alle 
Karten des Alleinspielers kennen; ein Nachteil 
ist ihnen dadurch nicht entstanden. Der rekla-
mierende Gegenspieler sucht ein fadenschei-
niges Recht und handelt unsportlich. Er ist we-
gen Verstoß gegen ISkO 4.5.2 zu verwarnen.
Zum Schluss möchte ich nochmals drin-
gend darauf hinweisen, dass der nächste 
Auffrischungslehrgang (nicht nur) für 
Skatschiedsrichter in der Schildhornstr. 52, 
12163 Berlin/Steglitz (Geschäftsstelle des LV 1) 
am 07.06.2009 ist. Weiterhin ein Vorberei-
tungslehrgang auf die am 22./23. August 
2009 stattfindende Prüfung für interessierte 
Neulinge, am 2. August 2009. Diese beiden 
Lehrgänge finden jeweils um 14.00 Uhr statt. 
Die Prüfung findet aber jeweils um 10.00 
Uhr statt. Dazu mündlich mehr.

In diesem Sinne – tschüss
CWS



LV 1 Berlin-Brandenburg  
im DSkV e.V.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 

2009
Am Sonnabend, den 24. Oktober 2009, Beginn 
11:00 Uhr im Sport-Casino „Zur Wulle“ in der 
Wullenweber Straße 18 in 10555 Berlin.

Die Verbandsgruppen melden ihre Delegier-
ten mit Namen, Vornamen, vollständiger 
Wohnanschrift und Vereinszugehörigkeit der 
Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg  
bis zum 11.09.2009. 

Anträge müssen bis zum 11.09.2009 beim 
Präsidium eingereicht werden.

Das Präsidium



Herren
Pl. Name Vorname Verein Pkt.

1 Blüthmann Burghard Prignitzer Buben e.V. 9884
2 Petroschka Detlef Alt-Berliner Jungs 9811
3 Falk Ingo Weißenseer Buben 9710
4 Dahms Detlef SC Nullouvert 68 9350
5 Lachmann Rainer Nullouvert 76 9285
6 Nofz Michael Deutsches Haus Spandau 9148
7 Büscher Herbert Lichterfelder Asdrücker e.V. 9123
8 Bordynski Karl-Heinz SC Barbarossa 75 9093
9 Opitz Marcel Neuköllner Jungs 9004

10 Schütze Tonio Reiz An/Grand Hand e.V. 8927
11 Wiese Frank Mainzer Höhe 8902
12 Wuthe Sigfrid Neuköllner Jungs 8854
13 Rademacher Norbert Deutsches Haus Spandau 8851
14 Litfin Marco Parkblick Asse Lichtenberg 8826
15 Herbstreit Eberhard SC Frankfurter Oderhähne 93 8683
16 Koste Mario Ohne Elfen Friedrichshain 8611
17 Meyer Manfred Reiz An/Grand Hand e.V. 8572
18 Preuß Wolfgang Moabiter Hut 8563
19 Fleschner Michael Karo Einfach 8534
20 Wöhl Norbert Zepernicker Asse 8389
21 Döpelheuer Jens Schwarz-Weiß 81 8354
22 Falk Norbert Ohne Elfen Friedrichshain 8243
23 Zoch Günter Lichterfelder Asdrücker e.V. 8221
24 Ziemer Frank Die Nordberliner 8212
25 Naumann Henry Ohne Elfen Friedrichshain 8187
26 Köster Jürgen Reiz An/Grand Hand e.V. 8163
27 Orzessek Peter Die Schwachspieler 8162
28 Fleischer Jürgen Skat-Team Berlin 8121
29 Rottenau Horst SC Die Stauferritter 8065
30 Apenburg Bernd Windmühle 8039
31 Schaffranek Helmut Havelberger Asse 8005
32 Sron Helmut Mainzer Höhe 7999
33 Dietrich Gerhard Skat-Team Berlin 7986
34 Schmidberger Mathias 1. SC Marzahn 7968
35 Borchert Bodo Nullouvert 76 7961
36 Wolf Michael SC Die Ketschendorfer 91 7920
37 Starick Mario Skat-Team Berlin 7911
38 Bialowons Harald SC Lichterfelde 82 7880
39 Tippner Günter Spielteufel 7838
40 Hilgendorf Uwe Neuköllner Jungs 7792
41 Kreß Uwe Spielteufel 7762
42 Barschdorf Joachim Schwarz-Weiß 81 7758
43 Gensler Matthias MSV Flakensee 03 7670
44 Gorny Jürgen MSV Flakensee 03 7603
45 Koch Günter Mainzer Höhe 7575
46 Jagelmann Hardy Haveltrümpfe B-W BRB 7555
47 Frenck Lutz Reiz An/Grand Hand e.V. 7532
48 Streit Siegfried Alt-Berliner Jungs 7520
49 Zmorek Martin SC Die Stauferritter 7459
50 Achtenhagen Frank Reiz An/Grand Hand e.V. 7453
51 Brüntrup Dieter Alt-Berliner Jungs 7447
52 Radtke Andre SC Frankfurter Oderhähne 93 7433
53 Zinke Carsten SC Lichterfelde 82 7399
54 Friedrich Norbert SC Die Stauferritter 7349
55 Kuball Tino Ohne Elfen Friedrichshain 7340
56 Kabs Joachim Blau-Weiß 83 7308
57 Fricke Michael Skat-Team Berlin 7292
58 Rohde Carsten Berliner Bären 7278
59 Hemmerling Jürgen SK Universum 58 7252
60 Kapschies Dieter Reiz An/Grand Hand e.V. 7235

Karl-Heinz Bordynski verzichtet auf seinen Startplatz bei der DEM,
daher qualifiziert sich der 11. Frank Wiese

Berliner Landes-Einzelmeisterschaft

Am 18./19. April fand die Einzelmeister-
schaft des LV 1 Berlin-Brandenburg statt. 

Der Spielort war im „ Sport Casino“ zur Wulle. 
Die beiden Tage liefen harmonisch ab, es gab 
wenig Schiedsrichterentscheidungen.
Das einzige was es zu kritisieren gibt ist, dass 
die 2 Stunden Spielzeit von einigen Skat-
freunden/innen nicht eingehalten wurden, 
oder wollten?
Ein jugendlicher Skatfreund trat leider am 
2. Tag nicht mehr an, obwohl er am 1. Tag in 
Führung lag. Er wäre bestimmt Meister ge-
worden. Dieser Skatfreund setzt für sich Pri-
oritäten, die ich nicht nachvollziehen kann. 
Das macht mich sehr ärgerlich und nach-
denklich. Durch sein Fehlen am 2. Tag, hatten 
wir einen 2-er Tisch und es musste jemand 
von der Spielleitung einspringen. Da bleibt 
doch ein kleiner fader Nachgeschmack.
Der Skatfreund Detlef Dahms hatte sich für 
die Deutsche Einzelmeisterschaft qualifiziert 
und freute sich sehr, dass er es ein weiteres 
Mal geschafft hatte. Leider verstarb er eine 
Woche später bei seinem Hobby, beim Städ-
tepokal in Wolfsburg. 
Das hat uns alle sehr erschüttert und stimmt 
uns traurig – so wird doch alles Andere zur 
Nebensache …

Dieter Galsterer



Jugend
Pl. Name Vorname Verein Pkt.

 1 Rose Sven Jung & Älter 6143
 2 Simbritzki Martin Jung & Älter 5896
 3 Jussait Toni Grand Hand 98 Zossen 5556
 4 Rösler Wiebke 1.SC Zehlendorf 5478
 5 Lentge Robert Elbe-Elster-Trümpfe 5113
 6 Wollwaage Steffen 1.SC Steglitz 3580

Senioren
Pl. Name Vorname Verein Pkt.

1 Thiede Jürgen Stepenitz Könige Perleberg 7906
2 Opitz Reinhard Nullouvert 76 7706
3 Schulz Joachim 1.SC Steglitz e.V. 7560
4 Wunner Christa Jung & Älter 7292
5 Dietze Charly Skat Freunde Kute 85 7137
6 Thoms Norbert Müggelheimer Flöten 7073
7 Schülke Dieter Handspiel 07 Bohnsdorf 6923
8 Grasnick Klaus Müggelheimer Flöten 6640
9 Schmidt Jürgen Die Skatteufel 6625

10 Behrendt Horst Haveltrümpfe B-W BRB 6551
11 Durstewitz Heinz Gemütl. Förderv. Reinickendorf 6550
12 Grunheit Heinz Weißenseer Buben 6464
13 Brocks Egon 1. SC Marzahn e.V. 6424
14 Hinz Lothar Rudower Asse/Mauerjungs 5532
15 Richter Eginhard Handspiel 07 Bohnsdorf 5483
16 Linke Bodo 1. SC Marzahn e.V. 5461
17 Beilisch Alfred Rudower Asse/Mauerjungs 5454
18 Dunst Rudi BSG BVG Hof Cicero 5192
19 Beyer Hans-Joachim Havelfüchse 4519

Damen
Pl. Name Vorname Verein Pkt.

1 Weber Petra Kreuzberger Skatfreunde 9206
2 Döpelheuer Gabriele Schwarz-Weiß 81 9034
3 Raschke Alexandra SC Barbarossa 75 8840
4 Drosdek Stephanie Neuköllner Jungs 8470
5 Müller Bettina Reiz An/Grand Hand e.V. 8265
6 Kühn Regine SC Dahlem 71 8132
7 Naumann Michaela Ladykracher 7996
8 Heisinger Yvonne 1.SC Zehlendorf 7946
9 Schlich Doris SC Dahlem 71 7921

10 Adrian Ulla Blau-Weiß 83 7838
11 von Hacht Ingrid Schwarz-Weiß 81 7832
12 Reinecke Kirsten Pritzwalker Asse 7818
13 Müller Jana Ladykracher 7691
14 Kiehne Carola Schwarz-Weiß 81 7526
15 Thiel Sabine Ladykracher 7413
16 Wörmann Marianne Ladykracher 7411
17 König-Richert Marion Schwarz-Weiß 81 7303
18 Eisenberger Alexandra Nullouvert 76 7099
19 Schröder Gerda Ladykracher 7099
20 Krämer Jana Weißenseer Buben 7048
21 Förster Andrea Contra 2000 6963
22 George Gerlinde Deutsches Haus Spandau 6952
23 Fischer Charly SC Lichterfelde 82 6924
24 Diefenbach Dagmar Prignitzer Buben e.V. 6861
25 Müllner Rosemarie SC Lichterfelde 82 6596
26 Krugeler Olivia Berliner Bären 6471
27 Meltendorf Ilona Deutsches Haus Spandau 6172
28 Majerski Martha Schwarz-Weiß 81 6150
29 Tews Petra Prignitzer Buben e.V. 5708
30 Ladwig Birgitt SC Stern Eichwalde 5399
31 Lathwesen Gisela SC Barbarossa 75 5275

Berliner Landes-Einzelmeisterschaft
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Spruch des Monats

Nur weil du paranoid bist, heißt das noch  
lange nicht, dass sie nicht hinter dir her sind.
Terry Pratchett

Verbandsliga der VG 13 – 2. Spieltag
Obwohl die Ruhlebener Spitzbuben im 

ersten Durchgang des 2. Spieltages nur 
das neuntbeste Ergebnis erzielten, konnten 
sie ihren Vorsprung von 1.000 Punkten auf 
1.500 Punkte erhöhen, da die Staakener Asse 
mit nur 2.500 Punkten einen schweren Ein-
bruch erlebten und auf Rang drei zurückfie-
len. Zweiter jetzt der Gemütl. Förderverein 
Reinickendorf.
Im zweiten Durchgang spielten die Spitz-
buben die höchste Tagesserie (4.889 Punkte) 
und bauten ihren Vorsprung auf 3.300 
Punkte aus. Die Staakener Asse jetzt wie-

Verein Spielpunkte

1 Ruhlebener Spitzbuben 24.541

2 1. MSC 22.711

3 Brieselang Ouvert I 22.426

4 Staakener Asse 22.225

5 Skat-Team Berlin II 21.906

6 Gem. Förderverein R‘dorf 21.654

7 Schollenjungs 21.636

8 Falken AS 71 21.515

9 Brieselang Ouvert II 20.823

10 Karo 7‘89 18.670

11 Be.A.Te  18.511

12 SG Gemütlichkeit  17.960

D ie Tagessieger

1. Spieltag Ruhlebener 
Spitzbuben  13.352 Punkte

2. Spieltag Brieselang 
Ouvert I  11.971 Punke

Nächster Spieltag: 21.06.2009  
um 10:00 Uhr 

Heinz Durstewitz

D ie besten Einzelsp ieler

1 Heinz Stahnke Staakener 
Asse

7.403 
Punkte

2 Bernd Thumeyer 1. MSC 7.398 
Punkte

3 Christian Doerfert Brieslang 
Ouvert I

6.788 
Punkte

4 Dieter Galsterer Schollen-
jungs

6.778 
Punkte

5 Detlef Heining Ruhlebener 
Spitzbuben

6.741 
Punkte

6 Christopher Prinz Ruhlebener 
Spitzbuben

6.708 
Punkte

der auf Platz 2. Wie schnell sich das Blatt 
wenden kann, erlebte der Spitzenreiter in 
der letzten Serie des Tages. Mit nur 2.849 
Punkten wurde der schöne Vorsprung fast 
halbiert.
Mit einer starken Schluss-Serie eroberte sich 
der 1. MSC den zum Aufstieg berechtigten 
2. Platz.
Zur Halbzeit ist festzustellen, dass die 
Punktabstände zwischen Platz 2 und 9 gan-
ze 1.888 Punkte betragen, und somit die 
Aufstiegsplätze noch lange nicht vergeben 
sind.
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Der 1. SC Steglitz e.V. gemeinsam mit der EVM Berlin eG laden ein zum 

      8. Open Air 
     Benefiz - Preisskat      

             Aktion Herz Bube          Aktion Herz Bube 

am Samstag, den 18. Juli 2009 
 

Ort   Im grünen Innenhof der Wohnanlage Schildhornstr. 52, 
12163 Berlin. Zu erreichen neben dem Eingang des Vereinslokals vom  
1. SC Steglitz e.V. und der Geschäftsstelle des LV 1 

 
Beginn   Start der 1.Runde 11:00 Uhr 

Start der 2. Runde 13:45 Uhr 
 

Modalitäten  Es handelt sich um eine offene Veranstaltung für alle die gerne Skat spielen 
Gespielt werden 2 Serien à 48 Spiele 
Zur 2. Serie wird nach dem Ergebnis der 1. Serie gesetzt 
Gespielt wird nach den internationalen Skat-Einheitsregeln 

 
Startgeld  Einzelstartgeld  11,- EUR 

Vierermannschaft 14,- EUR 
Abreizgeld für verlorene Spiele 0,50 EUR  (Ab dem 3. Spiel 1,- EUR) 
 

Verwendungszweck  Von den Startgeldern fließt ein Teil an die Spenden -Aktion „Herz Bube“ 
  (Zugunsten der im Auslandeinsatz getöteten oder schwerstverwundeten 

Soldaten oder Soldatinnen der Bundeswehr) 
 

Preise   Zu gewinnen sind wertvolle Sachpreise und Gutscheine 
Die besten Einzelspieler und Mannschaften erhalten zusätzlich Pokale 

 
Essen und Trinken  Fassbier, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen 

  
 

Anmeldungen  Da das Turnier auf 150 Teilnehmer begrenzt bleibt, wird um verbindliche 
    Anmeldungen durch Überweisung des Startgeldes bis zum 10.7.09 auf 
    das Konto J. Schulz Kt.-Nr. 3324076 bei der Deutschen Bank BLZ 10070024 

    Verwendungszweck Benefiz-Skat gebeten 
    Anmeldungen am Turniertag nur zur Auffüllung freier Startplätze 
 
Kontakt  Joachim Schulz Tel.   602 55 11 
    Peter Lipertowicz Tel.   897 39 537   Email: peter.lipertowicz@gmx.de 
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Damenpreisskat 

Zu Gunsten der Jugendlichen des Vereins 
 
Am Sonntag den 2. August 2009 um 11 Uhr geht es los, das 
geliebte Skatspiel mal ohne unsere genauso geliebten Männer. 
Die können separat untereinander spielen, wenn sie Euch 
hinbringen. Raum genug gibt es.  
Im Fußballtreff, Zinzendorfstraße/Levetzowstraße findet das Treffen 
statt. Ihr kommt mit dem Bus 106 direkt bis vor die Tür. Den findet Ihr 
am S-Bf.Südkreuz (H.Knef Platz) und am U-Bf. Kleistpark.                                       
Mit 10,-- € seid Ihr dabei, könnt wählen, ob Ihr im Raucher- oder 
Nichtraucherraum für Geldpreise und Gutscheine spielen möchtet. 
Die Startgelder werden voll ausgeschüttet, die Verliergelder, 50 
cent für die ersten 3 verlorenen Spiele, 1,-- € für alle weiteren, 
kommen der Jugend zugute. Wer 50 Cent oder 1.-- € übrig hat, 
kann ihn in das Sparschwein stecken. 
Das Essen ist besonders empfehlenswert und preisgünstig. 
Viele von Euch sagen mir seit Jahren, sie fänden es gut,  dass ich 
mich um die Jugend kümmere; jetzt hättet Ihr die Gelegenheit mir 
zu helfen. 
Kommt zahlreich und mit guter Laune, gemeinsam werden wir die 
Probleme meistern, die sich der Skatzukunft in den Weg stellen. 
 
Herzlichst, Eure Christa Wunner 
 
 
 
 
 

Am Sonntag den 2. August 2009 um 11 Uhr 
geht es los, das geliebte Skatspiel mal ohne 
unsere genauso geliebten Männer. Die kön-
nen separat untereinander spielen, wenn 
sie Euch hinbringen. Raum genug gibt es. 
Im Fußballtreff, Zinzendorfstraße/Leve
tzowstraße findet das Treffen statt. 
Ihr kommt mit dem Bus 106 direkt bis vor 
die Tür. Den findet Ihr am S-Bhf. Südkreuz 
(H. Knef Platz) und am U-Bhf. Kleistpark. Mit 
10,– € seid Ihr dabei, könnt wählen, ob Ihr im 
Raucher- oder Nichtraucherraum für Geld-
preise und Gutscheine spielen möchtet. Die 
Startgelder werden voll ausgeschüttet, die 
Verliergelder, 50 Cent für die ersten 3 ver-

lorenen Spiele, 1,– € für alle weiteren, kom-
men der Jugend zugute. Wer 50 Cent oder 
1.– € übrig hat, kann ihn in das Sparschwein 
stecken.
Das Essen hier ist besonders empfehlens-
wert und preisgünstig.
Viele von Euch sagen mir seit Jahren, sie 
finden es gut, dass ich mich um die Jugend 
kümmere: Jetzt habt Ihr die Gelegenheit, 
mir dabei zu helfen.
Kommt zahlreich und mit guter Laune, 
gemeinsam werden wir die Probleme mei-
stern, die sich der Skatzukunft in den Weg 
stellen.

Herzlichst, Eure Christa Wunner

Am Sonntag den 12. Juli 2009 
findet um 11:00 Uhr wieder 
der Jugendpreisskat der VG 11 
statt! Wie immer in der Senio-
renfreizeitstätte „Bruno Taut“, 
Fritz Reuter Allee 46 in Britz. Ich erwarte 
Euch bei Nudeln mit Tomatensauce, Preise 
für jede(n) Teilnehmer(in) sowie Pokale bei 
einem Starteinsatz von 3,– €.
Wie immer spielen die Anfänger zusammen 
und zahlen kein Verliergeld. Die Schüler im 
Alter von 9 bis 14 Jahre opfern 15 Cent von  

ihrem Taschengeld, die Ju-
gendlichen von 15 bis 17 Jah-
ren sind mit 30 Cent dabei.
Die Junioren ab 18 Jahre sind 
voll im Skatleben integriert. 

Sie zahlen 50 Cent, wenn sie ein Spiel verlie-
ren. Allerdings für alle Spiele.
Wenn Ihr Fragen habt oder Euch anmelden 
wollt, ruft mich an, Telefon 030/606 87 03.
Ich erwarte Euch zahlreich, 
Eure 
Christa Wunner
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   „Grand Hand 98“ aus Zossen 
                      lädt ein zum 

             2. Fläming - Cup 
 
 
Ausrichter:   Skatclub „Grand Hand 98“ aus Zossen 
 
Spieltag:   Sonntag, 05.07.2009, Beginn der Veranstaltung 11.00 Uhr 
 
Spielort:   Thyrow, Gaststätte „Zum Fernfahrer“ 
    14974 Thyrow, Dorfstraße 22, direkt an der B 101 
 
Austragungsmodus: 3 Serien je 48 Spiele (kein Ramsch)    
 
Konkurrenzen:  Einzelwertung 15,00 € 
    Tandemwertung je Tandem 20.00 € 

Nachwuchsspieler bis 18 Jahre 5.00 € 
         
Verlorene Spiele: 1. – 2. Spiel = 0,50 €; 3. – 4. Spiel = 1,00 €  

ab 5. verlorenem Spiel = 2,00 €; bei Nachwuchsspieler 
erfolgt extra Festlegung  

 
Startberechtigung: Offen für alle Skatspielerinnen und Skatspieler 
 
Auspreisung bei:  1. Platz 250.- €, 2. Platz 200.- €, 3. Platz 150.- € 
100 Teilnehmer Pokale für die 3 Bestplatzierten, für die beste Dame und 

für den besten Nachwuchsspieler,  
 Weitere Preise unter Berücksichtigung der vollen 

Ausschüttung der Startgelder 
 

Seriensieger: Für die 3 Bestplatzierten je Serie gibt es Serienpreisgelder. 
 
Anmeldung:  Bis 01.07.2009 bei Ralf Stroh  0170 / 8019075 oder  

033702/61691 oder per Fax 033702/65645 oder  
per Mail: stroh-waldstadt@t-online.de 
sowie in der Gaststätte unter 033731/15374 

    
Anmeldung wird empfohlen 
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Nach gründlicher Überlegung entschloss 
sich der Skatclub „Grand Hand 98“ aus Zos-
sen, in diesem Jahr am 6. Fest der Vereine 
teilzunehmen. An diesem Fest haben alle 
Vereine der Großgemeinde die Möglichkeit 
sich darzustellen und ihre Ziele, Inhalte 
und Produkte zu zeigen. Rund 120 Stunden 
Vorbereitung waren notwendig, um dann 
am Freitag den 01.05.2009 den Stand zu 
eröffnen.
Der Skatclub präsentierte sich bei herrlichem 
Sonnenschein mit einem Doppelpavillon. 
Am Stand waren 4 große Informations- 
und Schautafeln über den Skat allgemein, 

„Grand Hand 98“ geht neue Wege
den Deutschen Skatverband, über den Club 
und natürlich über unsere Nachwuchsar-
beit aufgestellt. Informationsmaterialien 
über den Skat, ein selbst gefertigter Flyer 
des Skatclubs, Skatartikel und vieles, vieles 
mehr wurden angeboten sowie Werbung 
für Skatreisen und für Internetplattformen 
gemacht, auf denen Skat gespielt wird.
Werbung zu machen für unseren Skatsport, 
weitere Anhänger zu finden, sowie die Prä-
sentation unserer Nachwuchsspieler wa-
ren Hauptanliegen des Vereins. Mit vielen 
Besuchern kamen wir ins Gespräch über 
unser „Skatleben“, sprachen über den Ver-

einsalltag, den Turnierskat, die 
Frau als Skatspielerin, den Nach-
wuchs und die Organisation des 
Skats in Deutschland allgemein. 
Die gute Laune und das große 
Arrangement unserer Vereins-
mitglieder wurden durch das 
rege Interesse der vielen Bürger 
belohnt.
Die vor unserem Pavillon auf-
gestellten Bänke und Tische 
wurden von vielen Besuchern 
genutzt selbst Skat zu spielen 
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oder unseren Vereinsmitgliedern und den 
Kindern (8 – 13 Jahre) beim Skat zuzuschau-
en. Openair-Skat war angesagt. Ein beson-
deres Highlight war der Auftritt des Präsi-
denten des Skatclubs Ralf Stroh und den 8 
anwesenden Nachwuchsspielerinnen und 
Nachwuchsspielern auf der Hauptbühne 
des Stadtfestes. Bei einem langen und gu-
ten Interview konnten wir nochmals zum 
Skatclub und zu den Erfolgen und Zielen 
unserer Jüngsten Auskunft geben.
Wir sind überzeugt, dass wir erneut dazu 
beigetragen haben, den Skat in unserer 
Stadt und Umgebung weiter populär zu 
machen. Wir werden auch in Zukunft da-
für sorgen, dass der Skat von immer mehr 
Menschen als Sport für Erwachsene aber 
auch für Kinder und Jugendliche anerkannt 
wird.

Vorstand des Skatclub „Grand Hand 98“

Funktionärssk at der VG 11 vom 26.04.2009
Platz Name Vorname Verein 1. Serie 2. Serie 3. Serie Gesamt

1 Falk Ingo Weißenseer Buben 1.313 774 1.472 3.559

2 Deichgräber Ullrich Kiek Inn Buben 935 1.190 1.366 3.491

3 Wöhl Norbert Zepernicker Asse 947 1.267 1.172 3.386

4 Wunner Christa Jung & Älter 1.123 1.398 857 3.378

5 Köster Jürgen SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 1.334 1.242 723 3.299

6 Berchner André SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 955 1.259 841 3.055

7 Herpel Roland Herz As Eberswalde 678 919 1.329 2.926

8 Hinte Hans-J. 1. SC Marzahn 1.607 569 747 2.923

9 Müller Klaus 1. SC Zepernick 1.124 959 756 2.839

10 Borchardt Heiner Barnimer Luschen 890 998 875 2.763

11 Brocks Egon 1. SC Marzahn 839 929 959 2.727

12 Remus Klaus Blanke 10 904 891 841 2.636

13 Grunheit Heinz Weißenseer Buben 1.376 714 502 2.592

14 Engelhardt Wolfgang Barnimer Luschen 266 913 1.150 2.329

15 Zickerick Karl Heinz Barnimer Luschen 707 957 617 2.281

16 Kremzow Ullrich Herz As Eberswalde 694 983 555 2.232

17 Kathe Arno SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 118 897 1.164 2.179

18 Frenck Lutz SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 954 792 427 2.173

19 Piltz Rudi Kiek Inn Buben 919 508 503 1.930

20 Strese Jutta Jung & Älter 912 948 1.860

21 Sachse Susanne Jung & Älter 997 834 1.831
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 Am 24. April luden die Lady Kracher 
zum 3. Mal zu einem besonderen 
Preisskat. Besonders deswegen, weil 

es 1. um die Unterstützung der Jugendar-
beit des Landesverbandes ging und 2. die 
Teilnahme war nur Frauen und „Damen“ 
gestattet. Der Begriff „Damen“ wurde de-
finiert, als „Herren im Rock“, Hosen und 
Schürzen waren nicht zugelassen. Bereits 
in den letzten Jahren fand dieser Preisskat 
viele Freunde, die riesigen Spaß hatten. In 
diesem Jahr kamen 38 Teilnehmer, deutlich 
mehr, als in den letzten Jahren, davon 24 
Frauen und 14 „Damen“. Lediglich der kom. 
Präsident des LV, der Schatzmeister und der 
Spielleiter hatten einen Sonderstatus, wobei 
unser Jürgen mit Perücke und Rock …. wäre 
schon etwas besonderes gewesen.
Ein doppelter Grund diese Veranstaltung 
am 24. April abzuhalten war, dass Carola an 
diesem Tag ihren Geburtstag feierte. Ja, un-
sere Carola, Damenreferentin des LV, Front-
frau der Lady Kracher, langjährige Damenre-
ferentin der VG 15 und aktive Unterstützerin 
des Jugendskates ist wieder 1 Jahr jünger, 
netter – einfach besser geworden.
Um 19.30 Uhr wurde endlich mit den 2 Serien 
à 36 Spiele, begonnen. Zum Abschluss wurde 
dann festgestellt, dass natürlich auch eine 
Frau gewonnen hat, die „Damen“ hielten 
sich vornehm zurück. Mit 2.280 Punkten für 
Claudia Hanschke aus den beiden Serien 
war dies auch ein gutes Ergebnis. Auf den 
Plätzen 2 und 3 folgten: „Catwoman“ (2.083 
Punkte) und „Tomiline“ mit 1.947 Punkten. 
Alle Gewinner ließen ihren Gewinn (mehr 
oder weniger) in die von Harald Kessel be-
reitgestellte Jugendkasse fallen, was von 
den anwesenden Mitspielern jeweils laut-
stark gefeiert wurde. Dazu kamen freiwil-

lige Spenden, auch der nicht mitspielenden 
Gäste, so dass am Ende 1.022,31 € in der Kasse 
klingelten. Damit ist es möglich, für die Teil-
nehmer unseres Landesverbandes in Alten-
burg etwas unternehmen zu können, was 
sonst nicht möglich gewesen wäre.
Die mitspielenden Frauen hatten große 
Freude den anwesenden Damen mal auf 
den „Zahn“ zu fühlen. Denn die ausge-
stopften Oberweiten, Perücken, Röcke und 
Blusen waren einfach sehenswert, manch-
mal auch ertastenswert. Mit ganz viel Kön-
nen und Liebe wurde vorher Lidschatten, 
Lippenstift und Make-Up aufgetragen. Der 
Erfolg war absolut sehenswert. Cindy aus 
Marzahn, Tamara aus der Tingeltangel Show, 
Tomieline, Tina Turner im schwangeren Zu-
stand, Paris Hilton, Andrea, Franka, Helmine, 
Catwomen, Tom-Maria, die rote Zora, Mu-
latten Zenzi, Tante Steppi und Helmi Forthi.
wären bei mancher Veranstaltung als mas-
kuline Frauen durchgekommen. Nicht ganz 
im Rahmen war leider das Schuhwerk der 
„Damen“, hier sollte im kommenden Jahr 
deutlich aufgerüstet werden.
Die Wirtsleute Anita und Stephan Grätz 
waren mit dem Umsatz durch unzählige 
Eierliköre, Fudschis, „Feigen“ und Apfel-
körner sicher zufrieden. Die letzten gingen 
übrigens um 7.00 Uhr Sonnabendmorgens 
und denken schon jetzt an den Preisskat der 
Lady Kracher im Jahr 2010. Diese Veranstal-
tung ist absolut gelungen und im nächsten 
Jahr sollten viele Skatspieler und Skatspie-
lerinnen vorbeikommen, denn wer kann 
schon sagen Tina Turner mal im schwange-
ren Zustand gesehen zu haben? Diverse Bil-
der folgen als Nachlese in der 4. Ausgabe.
Helmut Forth
Jugendreferent LV 1

Preisskat zur Unterstützung der Jugend  
bei den Lady Krachern



                                                           1. Skat Club Marzahn e.V. 
                                         Mitglied in der Verbandsgruppe Berlin-Brandenburg Nordost 

                              im Landesverband Berlin Brandenburg 
                                 im Deutschen Skatverband e.V. 

 

Vorsitzender: Hans-Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030/ 93 49 70 20,  
Mobil, 0162/ 52 16 826 
per E-Mail, hinte-berlin@web.de 
Homepage des Vereines: www.1scmarzahn.dskv.de, 
Spiellokal: Gaststätte „Zum fröhlichen Bauernhof“, Alt-Marzahn 22, 12685 Berlin, 
Spieltag: Dienstags um 18:00 Uhr. 
 

                               4. offener Marzahner Bürgerpreisskat  
                                    und 15 Jahre 1. SC Marzahn e.V. 
 
   Schirmherrin Frau Dagmar Pohle, Die Linke 
   Bürgermeisterin von Marzahn-Hellersdorf 

 
Veranstalter:        1. SC Marzahn e.V. 
 
Spielort: Gaststätte „ Zum Fröhlichen Bauernhof“, Alt-Marzahn 22, 12685 Berlin,  

Tel. 0151/ 23 30 66 77, in der Gaststätte darf nicht geraucht werden. 
 
Spieltag: Sonntag, den 05.07.2009, Einlass ab 09:00 Uhr 

Beginn der 1. Serie 10:00 Uhr, 2. Serie 13:00 Uhr,  
Preisverteilung ca. 16:00 Uhr 

 
Spielmodus: 2 Serien á 48 Spiele am Vierertisch und á 36 Spiele am Dreiertisch 

Gespielt wird nach der Internationalen Skatordnung 
(Ausnahme hat keiner ein Spiel, wird geramscht) 
Zeitlimit pro Serie 2,15 Stunden, incl. Raucherpausen 
 

Einsatz: 11,00 Euro, incl. Kartengeld 
 
Abreizgeld: Verlorene Spiele 1-3 kosten 0,50 €, 3-6 1,00 €, ab dem 7. Spiel 2,00 € 
 
Preise: Bei einer Teilnehmerzahl von 100 Personen: 

1. Preis 350 €, 2. Preis 230 €, 3. Preis 120 €, 
22 Sachpreise, 
Sonderpreis für die beste Dame 
Sonderpreis für den ältesten Teilnehmer 
Pokale für die besten drei Teilnehmer und für die beste Dame 
 

Meldeschluss: Donnerstag, den 03.07.2009  
Voranmeldung erbeten, Platzanzahl begrenzt 120 Teilnehmer 

 
Anmeldung: Bitte die Anmeldung mit Vor - und Nachnamen vornehmen. 

Schriftlich an: Hans-Joachim Hinte, Blumberger Damm 307,  
12687 Berlin, telefonisch: Tel. 030/ 93 49 70 20 
per E-Mail: hinte-berlin@web.de oder persönlich in der Gaststätte. 

 
Zahlung: Per Überweisung auf das Konto: 

Bank: Berliner Volksbank, Kontonummer: 73 95 71 10 02,  
BLZ: 100 900 00, Kontoinhaber: Hans-Joachim Hinte 
als Vermerk bitte Vor – und Nachnamen angeben, sowie Bürgerpreisskat 
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Verbandsliga der VG 18 nach dem 3. Spieltag am 10.05.2009
Gesamtmannschaftswertung nach 6 Ser ien

Pl. KB Pkt. (Ges.) gew. Sp. verl. Sp.

1 M 11 SV Grand Hand Fürstenwalde 27312 282 36
2 M 1 SV Die Maurer Diepensee I 25106 238 26
3 M 10 SC Die Löwen Eisenhüttenstadt 24354 245 40
4 M 7 SC Bad Saarow 22976 239 42
5 M 9 Niederlehmer SC 22188 243 57
6 M 2 SV Die Maurer Diepensee II 22152 238 45

7 M 5 Senzig Ahoi 90 22088 226 42

8 M 12 MSV Flakensee 03 III 21528 214 39
9 M 8 SC Frankfurter Oderhähne 93 II 20579 215 38

10 M 3 SC Stern Eichwalde I 20309 212 45
11 M 6 SC Lichtenower Skatbrüder 19959 204 35
12 M 4 SC Stern Eichwalde II 18871 239 59
13 M 13 „Skat ohne Stress“ 05 Rudow 18339 202 47



Funktionärsskat 2009
Am 04. Juli 2009 findet die 2. Qualifikationsrunde zum Funk-
tionärs-Endturnier am 30. August 2009 in Kirchheim statt.

Startberechtigt in der 2. Runde sind: 
Die Qualifizierten der 1. Runde, die VG-Präsidenten, die Präsidi-
umsmitglieder des LV 1, der Internetbeauftragte, der Landesver-
bandsgerichtsvorsitzende und der Schiedsrichterobmann des LV 1.

ó Das Startgeld der Neueinsteiger beträgt 17,50 €

ó 20 % der Teilnehmer qualifizieren sich für das  
Endturnier am 30. August 2009 in Kirchheim

ó Ein separater Preisskat ist möglich.

Veranstalter	 LV 1 Berlin-Brandenburg

Spieltag	 Sonnabend, den 04. Juli 2009

Spielmodus	 3 x 48 Spiele nach der Internationalen  
Skatordnung

Abreizgeld	 1. bis 3. Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel je 1,– €

Beginn	 11:00 Uhr

Spielort	 Kegelkönig, Brandenburgische Str. 71 , 10713 Berlin

	 ó Nach der 1. Serie wird ein Essen zum Preis von 
6,– € angeboten

	 ó Anmeldungen über die Verbandsgruppen, 
für Neueinsteiger schriftlich an den LV 1.

	 ó Das Startgeld aus den Vorrunden ist von den 
VGen an den LV 1 zu überweisen.

	 Das Präsidium
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GRAND HAND SCHNEIDER SCHWARZ 

AM SCHWARZEN MEER ??? 
 

   

****+ Hotel Sol Luna Bay am  Sonnenstrand / Obsor  
                     20.09.2009 bis 04.10.2009                           
  p.P. im DZ ALL INKL. 770,00 € ohne Meerblick             
    p.P. im DZ ALL INKL. 788,00 € mit Meerblick                
                     EZ ALL INKL. 799,00 € 

Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis 01.06.09:  20 €       
Das 2008 neu erbaute Hotel verfügt über 460 Zimmer, 8 Lifts, Empfangshalle, 
Rezeption, Bars, Restaurant mit Nichtraucherzone, mehrere Geschäfte, 
Wechselstube und Friseur. In der Außenanlage befindet sich ein Swimmingpool mit 
sep. Kinderbecken (Sonnenschirme und Liegen am Pool inklusive, am Strand gegen 
Gebühr) Die Zimmer sind komfortabel eingerichtet, mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, 
Klimaanlage, Telefon, Minibar, Sat-TV, Teppichboden, Mietsafe und Balkon. 

Gestartet wird von fast allen deutschen Flughäfen! 
Bei Anmeldung bitte 200 € auf das Konto: Skat und Rommé Club Rochusbuben, 
Raiffeisenbank Rodenbach, Konto Nr. 1088637, BLZ 506 636 99, Vermerk: Skatreise 
Bulgarien vom 20.09. bis 04.10.2009  

Nachlässe bei Weiterempfehlung: 15 € , 
bei Gruppenanmeldung ab 5 Personen gibt es zusätzlich 100 Skatspiele! 

 
          Spielleiter: Adalbert Layer , Günter Löper und Kunigunde Jensen 
 
   WERDET MITGLIED BEI DEN ROCHUSBUBEN; mit monatl. 6 € seid Ihr dabei! 
Eure Vorteile: Teiln. an Meisterschaften (Einzel, Mannschaft, Liga + Tandem), 

Nachlass bei allen Reisen: 5% bei EZ und 10% bei DZ! 
 
Über eine rege Teilnahme und auf einen schönen Urlaub mit EUCH freuen sich: 

Jutta 030-8253516 juttabertz@berlin.de 
& Erich 030-83223176  erich-will@t-online.de 

ROCHUSBUBEN  FRIEDRICHSRUHER STR. 35                 14193 BERLIN 
WEITERE INFOS:  www.rochusbuben.de 

– 
 

 
  

 
 



37. Offener Berlin-Pokal
Einzelwertung für Damen, Herren, Junioren und Mannschaften

Spieltag	 Sontag, 28. Juni 2009
	 Einlass 10:00 Uhr … Beginn 11:00 Uhr
Spielort	 Sportcasino zur Wulle  

Wullenweber Straße 15, 10555 Berlin 
Preiswerte Speisen und Getränke

Preise	 	1. Preis:	 400,– €	 4. Preis:	 100,– € 
	2. Preis:	 300,– €	 5. Preis:	 75,– € 
	3. Preis:	 200,– €

	 … sowie weitere Sachpreise und Pokale. Diese Preise 
sind bei 200 Teilnehmer/innen garantiert; der Einzel-
sieger/in erhält einen Wanderpokal.

	 Mannschaftspreise: 
40 %, 30 %, 20 %, 10 % und je ein Pokal

Spiele	 Gespielt werden 2 x 48 Spiele  
nach der Internationalen Skatordnung

Einsatz 	 11,– € incl. Kartengeld,  
Mannschaft (4er) zusätzlich 20,– €

	 1. bis 3. verlorene Spiel je 0,50 € 
Jedes weitere verlorene Spiel 1,– €

	 Das gesamte Startgeld wird ausgespielt.

Meldungen	 Schriftlich mit Vor-, Zuname und Verein, (Damen und 
Jugendliche gekennzeichnet) an die  
Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg, 
Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin 
Telefon 030.827032-45 /-46, Fax 030.82703247

Einzahlung	 Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg bei der 
Sparkasse Berlin (BLZ 100 500 00), Kto: 061 000 56 00

Meldeschluss	 26.06.2009 – am Veranstaltungstag sind nur noch 
Einzelanmeldungen möglich.
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Oberliga 2009  –  3.  Sp ieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 X 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker II  35.888 20:07
2 F 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I  37.717 19:08
3 D 01.17.028 Karo einfach I  36.951 18:09
4 V 01.17.001 Müggelheimer Flöten I  35.375 17:10
5 N 01.14.001 Reizende Buben Kyritz I  35.153 17:10
6 U 01.13.045 Skat-Team-Berlin I  34.277 16:11
7 L 01.17.031 Mainzer Höhe I  34.211 16:11
8 J 01.11.007 SC Windmühle/ Alt-Berlin I  33.744 15:12
9 K 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain II  33.620 15:12

10 B 01.14.002 Prignitzer Buben I  34.974 14:13
11 C 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe I  33.074 14:13
12 R 01.11.031 Barnimer Luschen I  31.924 13:14
13 P 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen  32.938 12:15
14 E 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I  32.462 12:15
15 A 01.15.032 Nullouvert 68 I  32.343 12:15
16 H 01.13.029 Null ouvert 76 I Berlin  32.219 12:15
17 T 01.11.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. I  32.985 11:16
18 S 01.17.034 SK Universum 58 I  29.624 07:20
19 M 01.15.019 SF Kute 85 I  29.092 05:22
20 W 01.18.015 MSV Flakensee 03 I  26.087 05:22

Landesliga Staffel A 2009  –  3.  Sp ieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 A 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II  34.138 20:07
2 E 01.14.004 Havelberger Asse I  34.984 18:09
3 B 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I  33.750 17:10
4 L 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker III  34.691 15:12
5 T 01.15.029 BSG Hochtief I  33.814 14:13
6 H 01.13.029 Null ouvert 76 II  32.830 14:13
7 M 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I  31.735 14:13
8 F 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II  33.328 13:14
9 K 01.15.019 SF Kute 85 II  32.649 13:14

10 R 01.13.031 Weddinger Luschen 87 I  32.391 13:14
11 C 01.13.017 Moabiter Hut  30.778 13:14
12 D 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I  33.568 11:16
13 P 01.15.025 Kiebitz 70 I  31.937 11:16
14 J 01.13.013 Die Havelfüchse Berlin I  31.652 11:16
15 N 01.15.007 Die Staufer Ritter I  28.869 10:17
16 S 01.14.008 Stepenitz Könige I Perleberg  31.369 09:18

blau: mögliche zusätzliche Absteiger lt. derzeitigem RL-Stand



213/2009

Landesliga Staffel B 2009  –  3.  Sp ieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 N 01.17.031 Mainzer Höhe II  35.723 21:06

2 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II  36.868 20:07

3 R 01.17.017 Die Schwachspieler I  35.265 20:07

4 B 01.11.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. II  37.950 19:08

5 K 01.15.025 Kiebitz 70 II  31.781 16:11

6 P 01.11.025 Kiek Inn Buben I  34.083 15:12

7 E 01.15.018 Lichterfelde 82 II  32.457 15:12

8 C 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I  31.926 13:14

9 F 01.11.006 Weißenseer Buben I  31.831 13:14

10 L 01.13.036 BSG Transport & Verkehr I  30.069 13:14

11 J 01.11.016 Kreuzberger Skatfreunde I  32.935 12:15

12 H 01.16.002 Die Skatteufel I  28.880 11:16

13 D 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II  30.805 09:18

14 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I  27.906 07:20

15 S 01.15.033 BSG Visteon Asse I  29.725 06:21

16 A 01.14.004 Havelberger Asse II  20.872 06:21

Landesliga Staffel C 2009  –  3.  Sp ieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 C 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I  34.928 20:07

2 L 01.18.016 Grand Hand 98 II Zossen  32.554 17:10

3 E 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I  34.784 16:11

4 H 01.17.024 Goldene 7 I  34.641 16:11

5 M 01.17.009 Neuköllner Jungs II  32.686 16:11

6 A 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I  32.084 15:12

7 K 01.18.015 MSV Flakensee 03 II  31.703 15:12

8 R 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II  33.073 14:13

9 J 01.17.025 SC Spielteufel 56 I  30.574 14:13

10 B 01.18.019 Skatclub Müncheberg I  30.518 14:13

11 T 01.18.020 Handspiel 07 Bohnsdorf I  33.512 13:14

12 S 01.11.024 Blanke 10 I  31.896 13:14

13 F 01.18.004 Booßener Buben 06 I  30.938 13:14

14 N 01.17.023 Blau-Weiß 83 I  32.794 11:16

15 D 01.11.006 Weißenseer Buben II  29.252 09:18

16 P 01.11.032 1. SC Zepernick I zurückgezogen  – 00:27

Mannschaft A wegen Autopanne nicht angetreten
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Damen-Landesliga 2009
2. Sp ieltag (3 Ser ien)  –  Stand nach 6 Ser ien

Rang LV.VG.V Verein Punkte

1 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 25.370

2 01.11.003 Jung & Älter 20.741

3 01.17.006 Ladykracher 19.033

4 01.15.000 Skatfreunde 09 17.837

5 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. 16.134

Herausgeber	 LV 1 Berlin-Brandenburg, Telefon 030.827032-45 /-46
Redaktion LV 1	 Dieter Galsterer, Telefon 030.7521489
Anzeigen	 LV 1 Berlin-Brandenburg
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Verbandsliga VG 11
3. Sp ieltag – 10.05.2009

Rang Club / Verein Gesamt-Pkt Tages-Pkt

1 SC Sei Ruhig 58 e.V. 1 23589 6.790

2 SC Ohne Elfen Friedrichshain 23280 7.563

3 Zepernicker Asse 1 23137 7.511

4 Barnimer Luschen 22688 7.335

5 Jung & Älter 22327 7.993

6 1. SC Marzahn 3 22262 7.847

7 Seefelder Skatverein 21558 8.265

8 SC Sei Ruhig 58 e.V. 2 21044 6.300

9 1. SC Marzahn 4 20315 6.614

10 1. SC Marzahn 5 20269 7.659

11 SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 19547 4.810

12 Zepernicker Asse 2 18472 8.172

D ie besten Einzelsp ieler innen
Rang Name Verein Punkte

16. Stahlberg, Christine 1. SC Marzahn 5 5.525

28. Fischer, Margit 1. SC Marzahn 4 4.514

D ie besten Einzelsp ieler
Rang Name Verein Punkte

1. Wähner, Arno Zepernicker Asse 1 6.832

2. Mosolf, Richard SC Sei Ruhig 58 e.V. 2 6.774

3. Mertin, Klaus SC Ohne Elfen Friedrichshain 6.582

4. Schneidewind, Burkhardt Barnimer Luschen 6.540

5. Schult, Helmut SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V. 6.535

6. Linke, Bodo 1. SC Marzahn 3 6.424

Tagessieger Einzel
Simbritzki Jung & Älter 3013 Punkte

Tagessieger Mannschaft
Seefelder Skatverein 8265 Punkte
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42. Sei-Ruhig-Pok al
Herreneinzelwertung

01. Jurchen Euroskater Berlin I 3664 Punkte

02 Heidrich  3456 Punkte

03 Marcel Opitz Euroskater Berlin I 3370 Punkte

04. Perleberg Transport & Verkehr 3360 Punkte

05. W. Freuthentaler Euroskater Berlin II 3106 Punkte

06. Bodo Linke 1. SC Marzahn 2986 Punkte

07. Schneiders 2742 Punkte

08. G. Siebenhüner Alt Berliner Jungs 2724 Punkte

09. Detlef Lange Lichterfelder Asdrücker 2670 Punker

10. Wollermann Jung und Älter 2626 Punkte

11. Räbiger 2545 Punkte

12. Klys 2541 Punkte

13 Günter Zoch Lichterfelder Asdrücker 2535 Punkte

14. O. Günkel Klüter Buben Detmold 2518 Punkte

15. T. Schmidt Alt Berliner Jungs 2498 Punkte

16. Thomas Filla Euroskater Berlin I 2461 Punkte

17. T. Röttig VG 18 II 2460 Punkte

18. Egbert Sperfeld Lichterfelder Asdrücker 2434 Punkte

19. G. Spengler Ideale Jungs 2429 Punkte

20. Detsch 2426 Punkte

21. Andras Gundrum 2421 Punkte

22. Dieter Brüntrup Alt Berliner Jungs 2418 Punkte

23. Norbert Wöhl Zepernicker Asse 2418 Punkte

24. Wollwage 1. SC Steglitz 2416 Punkte

25. Fleschner SK Karo Einfach 2407 Punkte
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Am 29. März 2009 fand im TiB-Kasino 
der 42. Sei-Ruhig-Wanderpokal statt. 
Das Turnier war wieder eine gelun-

gene Skatveranstaltug.
Was Erhard mit seinen Mannen auf die Bei-
ne stellt ist schon beachtlich. Diese Turnier 
wird sehr gut angenommen und wird noch 
viele Jahre stattfinden. Insgesamt nahmen 
236 Skatfreunde/innen teil.

Im Jahr 2010 findet dieses Turnier wieder 
Ende Januar, Anfang Februar statt.
Die Einzelwertung bei den Frauen gewann 
die Skatfreundin Emmi Linder von der VG 
18 mit 2651 Pkt. Bei den Herren gewann der 
Skatfreund M Jurchen, Euroskater Berlin I, 
mit 3664 Pkt.
Beste Mannschaft, wie so oft, Euroskater 
Berlin I mit 15140 Pkt.

Damen-Mannschaftswertung
1. VG 18 7583 Punkte

2. Ladykracher I 7536 Punkte

3. Schwarz-Weiß 81 6342 Punkte

4. Ladykracher II 5505Punkte

5. BSG Hochtief 5164 Punkte

Herren-Mannschaftswertung
01. Euroskater Berlin I 15140 Punkte

02. Lichterfelder Asdrücker 13658 Punkte

03. 1. SC Steglitz 12731 Punkte

04. SK Karo Einfach 12513 Punkte

05. 1. SC Marzahn 12097 Punkte

06. Alt Berliner Jungs 12044 Punkte

07. Transport&Verkehr 11743 Punkte

08. VG 18 1. Mannschaft 11641 Punkte

09. Klüter Buben Detmold 11626 Punkte

10. Westhavelländer Asse 11544 Punkte

Dameneinzelwertung
1. Emmi Lindner VG 18 2651 Punkte

2. Gabi Treue SK Karo Einfach 2494 Punkte

3. P. Forst Westhavelländer Asse 2275 Punkte

4. Sabine Thiel Laykracher 2053 Punkte

5. Petra Ozeir Ladykracher 2043 Punkte
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P. 1: 1. Windmühle/Alt-Berlin 6.833   P. 2: 1. SC Sei Ruhig e.V. 6.442   

2. SC Spielteufel 56 5.859   2. Ohne 11 Friedrichshain 6.084   

3. SC Kiebitz 70 5.395   3. Blau Weiß 83 4.149   

4. MSV Flakensee 03 5.198   4. SF Kute 85 4.084   

P. 3: 1. Lichterfelder Asdrücker 6.468   P. 4: 1. Brieselang Ouvert 5.692   

2. Ruhlebener Spitzbuben 6.135   2. Prignitzer Buben 5.568   

3. Skatfreunde 09 4.946   3. Die Schwachspieler 5.255   

4. Weißenseer Buben 4.916   4. SC 1. Märkische Vier 5.191   

P. 5: 1. Kiek Inn Berlin 6.440   P. 6: 1. Alt-Berliner Jungs 7.454   

2. Deutsches Haus Spandau 5.562   2. Eichel Daus Berlin 4.644   

3. Berliner Bären 5.306   3. Rudower Asse/Mauerjungs 4.547   

4. Köpenicker Asse 3.962   4. 1.SC Zepernick n.angetr.

Landesvereinspokal 2009
Zur Auslosung des LVP 2008 meldeten sich die Vertreter/Beauftragte von 47 Vereinen.

Es wurden 11 Paarungen ausgelost, der Vorjahressieger 1. SC Marzahn , Grand Hand 98 (Zossen) 
die BSG Tranport und Verkehr erhielten je ein Freilos. Es kommen die

zwei Besten jeder Paarung, die 3 Freilosinhaber und die sieben besten Drittplatzierten weiter.

P. 7: 1. Skat-Team Berlin 6.304   P. 8: 1. Reizende Buben Kyritz 6.914   

2. SC Schwarz Weiß 81 5.847   2. Zepernicker Asse 5.998   

3. SC Mainzer Höhe 5.095   3. Reiz An/Grand Hand 69 e.V. 5.158   

4. Jung & Älter 3.586   4. Nullouvert 68 4.210   

P. 9: 1. SK Karo Einfach 6.691   P. 10: 1. Neuköllner Jungs 6.624   

2. Lichterfelder 82 6.214   2. 1. SC Zehlendorf 6.614   

3. BSG Visteon Asse 4.436   3. 1. RSV Westhavelländer Asse 5.676   

4. Ladykracher 4.185   4. BSG BVG Hof Cicero 4.047   

P. 11: 1. 1. SC Steglitz e. V. 5555

2. Nullouvert 76 5348

3. Hansa Buben 5179

4. Blanke Zehn 4757

Die nächste Auslosung findet am Mittwoch, 27. Mai 2009 um 18 Uhr in der Geschäftsstelle statt.
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Plötzlich und unerwartet verstarb  
unserer langjähriger 2. Vorsitzender 

Jürgen Wagner
* 11.05.1949 † 29.03.2009

am Tag nach unserem Spielabend. Seit  
1988 war er mit ganzem Herzen Mitglied bei uns.  
Sein Verein Nullouvert 68, die VG 15/16 und der LV1 
werden ihn sehr vermissen.

Mit Detlef verliert die Skatszene einen hervorragenden Funktionär. 
Er war lange Zeit Präsident in seinem Verein SC Nullouvert 68, er 
war Mitglied seit 1972; war einige Jahre Vizepräsident der VG 
15/16. Ihm sind viele Ehrungen zuteil geworden.
Detlef, wir werden Dich sehr vermissen. In tiefer Trauer der LV 1 
Berlin-Brandenburg, die VG 15/16, SC Nullouvert 68 und Karo 7.
Unser tiefstes Mitgefühl gehört seiner Frau und seinen Kinder.

Am 25.04.2009 verstarb völlig 
überraschend im Alter von nur 
54 Jahren – bei seinem liebsten 
Hobby, in der 3. Serie beim  
Städte-Pokal in Wolfsburg –  
unser Skatfreund

Detlef Dahms

Kurz nach seinem 69. Geburtstag
wurde am 15. April 2009

Jörg Brauer
von seinem schweren Leiden erlöst.
Der Gemütliche Förderverein Reinickendorf, 
die VG 13 und der LV1 werden ihn nicht 
vergessen. 
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Schultheiss Skatturniere
unter der Leitung des LV1

Berlin-Brandenburg

Schultheiss ist offi zieller Partner und Förderer des Landesver-
bandes Berlin/Brandenburg im Deutschen Skatverband e. V.

Beginn der Skatturniere
jeweils um 18 Uhr
Spieldauer:
2 Serien à 36 Spiele
Einsatz: 10.- Euro

Den Siegern winken Geldpreise und 
Medaillen. Die drei besten Spieler 
qualifi zieren sich automatisch für das 
große Finale am Jahresende!
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	 16.06.09	 Alt Wedding, Kamerunerstraße 19, 13351 Berlin,  
Telefon 4517483

	 23.06.09 	 Mitterdrinn, Pestalozzistraße 83, 10625 Berlin,  
Telefon 0172/1844936

	 30.06.09	 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedr.-Straße 29, 10585 Berlin	
Tel.0178/1848483

	 07.07.09		 Seetang, Seestraße 37, 13353 Berlin,  
Telefon 0172/3218244

	 07.07.09		 Schultheiss am Lutherplatz, Lutherplatz 2, 13385 Berlin,  
Telefon 35506165

	 14.07,09	 Kapputer Heinrich, Rathenower Straße 49, 10559 Berlin,  
Telefon 3944911

	 21.07.09	 Bier-Kessel, Volkradstraße 24, 10319 Berlin,  
Telefon 0172/3015152

	 28.07.09	 Tinis Inn, Quickborner Straße 100, 13439 Berlin,  
Telefon 0172/1562706

	 04.08.09	 Zum Doppelpass, Bochumer Straße 17, 10555 Berlin,  
Telefon 39493758

	 11.08.09	 Haus Schönwald, Schönhauser Straße 24b, 13158 Berlin,  
Telefon 0172/3015152

	 18.08.09	 Deutsches Haus, Ruhlebener Straße 15, 13597 Berlin,  
Telefon 0178/5052610

	 25.08.09	 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin,  
Telefon 0174/4553516


